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Landkreis Wittmund  
Der Landrat 
Schulen, Vergabe, Kultur und 
Sport 
40.32.32 
 

Vorlagen-Nr. 
0042/2024 

 

BESCHLUSSVORLAGE 

öffentlich 

 
    Beratungsfolge                                                                             Sitzungstermin     TOP 

 
 

Schulausschuss 24.04.2024  
 
 

Kreisausschuss 06.05.2024  

 

 

Betreff:  

Internationales Jugendtreffen EUREKA 5 - Antrag der Alexander-von-Humboldt-Schule KGS 
Wittmund auf einen Zuschuss 

 
Beschlussvorschlag: 
1. Alternative 
Der Alexander-von-Humboldt-Schule Kooperative Gesamtschule Wittmund wird für das 
Projekt EUREKA 5 ein Zuschuss von max. 7.500 EUR bewilligt.  
 
2. Alternative 
Der Alexander-von-Humboldt-Schule Kooperative Gesamtschule Wittmund wird für das 
Projekt EUREKA 5 aufgrund fehlender Haushaltsmittel kein Zuschuss bewilligt. 
 

 
Sachverhalt: 
Die Alexander-von-Humboldt-Schule Kooperative Gesamtschule Wittmund (KGS) hat einen 
Antrag auf einen Zuschuss im Rahmen des internationalen Jugendtreffens EUREKA 5 
gestellt. Das Projekt läuft unter dem Titel „Unterwegs zur internationalen 
Nachhaltigkeitsschule – Diversität achten, Gleichberechtigung fordern, Vielfalt erhalten!“. In 
der Zeit vom 27.04. bis 12.05.2024 ist nach fünf Jahren wieder ein großes Jugendtreffen in 
Präsenz an der KGS geplant. Insgesamt 60 Schülerinnen und Schüler (SuS) mit ihren 
Lehrkräften aus der deutschen Schule Hurlingham, Buenos Aires/Argentinien, der 
SMAN1PURI Mojokerto, Ost-Java/Indonesien und dem Lyzeum Mariupol, jetzt Standort 
Kiew/Ukraine zusammen mit ihren deutschen Partnerschülerinnen und –schülern der KGS 
wollen gemeinsam wieder in den „globalen Dialog“ treten, neue Erkenntnisse über 
Nachhaltigkeit und interkulturelle Verständigung erwerben und sich konkret mit Fragen der 
Gleichstellung der Geschlechter und des Umweltschutzes auseinandersetzen. Die genaue 
Projektbeschreibung ist als Anlage beigefügt. 
 
Nach einer vorläufigen Schätzung belaufen sich die Projektkosten auf ca. 17.000,00 EUR, 
die durch Zuschüsse verschiedener Fördermittelgeber finanziert werden sollen. Die Kosten 
setzen sich u. a. aus Fahrt- und Übernachtungskosten sowie Kosten für Unternehmungen 
zusammen. Als Einnahmen können bisher 9.500,00 EUR angesetzt werden, so dass die 
Finanzierungslücke in Höhe von 7.500,00 EUR anderweitig gedeckt werden muss. Diesen 
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Fehlbetrag soll der Landkreis Wittmund übernehmen. Eine mündliche Zusage der Stadt 
Wittmund auf Übernahme der Kosten in Höhe von 5.000,00 EUR liegt bereits vor.  
 
Vom Landkreis Wittmund wurden für zurückliegende Veranstaltungen im Rahmen des 
EUREKA-Programms bereits Mittel in Höhe von 35.000,00 EUR zur Verfügung gestellt 
(Vorlagen-Nr. 0157/2016, 0112/2017, 0146/2018 und 0050/2023) 
 
Der Schulleiter der KGS wird das Projekt in der Sitzung vorstellen. 
 
Die anfallenden Mehrausgaben müssen überplanmäßig bereitgestellt werden. Eine Deckung 
ist derzeit nicht gewährleistet. 
 
Es muss an dieser Stelle darauf hingewiesen werden, dass das niedersächsische 
Innenministerium als Kommunalaufsichtsbehörde dem Landkreis Wittmund in der 
Genehmigungsverfügung für den Haushalt 2024 die sog. dauerhafte Leistungsfähigkeit 
abgesprochen hat.  
 
Der Landkreis ist in den kommenden Jahren wirtschaftlich nicht in der Lage, seinen Haushalt 
auszugleichen. Auch ein fiktiver Haushaltsausgleich kann nicht erreicht werden, da die 
Überschussrücklage aufgezehrt werden wird. Die Erarbeitung eines 
Haushaltssicherungskonzeptes ist die Folge, in dem alle freiwilligen Leistungen auf den 
Prüfstand gestellt werden müssen. Im Sinne einer sparsamen und wirtschaftlichen 
Haushaltsausführung unter den besonderen Umständen der Haushaltskonsolidierung sind 
Beschlüsse über die Erhöhung bestehender oder die Gewährung weiterer freiwilliger 
Leistungen, wie in dieser Vorlage dargestellt, nicht zu befürworten. Freiwillige Leistungen 
sind regelmäßig nicht durch Erträge oder Einzahlungen gedeckt. Sie belasten den 
Kreishaushalt somit zusätzlich. Daher sollte der hier genannte Beschluss nur gefasst 
werden, wenn die Mehraufwendungen durch Einsparungen kompensiert werden können.  
 

 
Finanzierung: 
 

1. Gesamtkosten 2. jährliche Folgekosten 3. objektbezogene Einnahmen 

7.500 keine  keine  keine 

€  €  €  

Haushaltsmittel 
Produktkonto: 
 
 
 
  Noch zur Verfügung: € 

stehen nicht zur Verfügung 
 
 

 

 
Vorlage betrifft klimarelevante Maßnahmen: Ja    Nein  
Falls ja, in welcher Art: Siehe Anlage 
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Wittmund, den 11.04.2024  Abstimmungsergebnis: 

  Fraktion Ja: Nein: Enth.: 

  Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 

  Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.: 

gez. Wilken 
(Fachbereichsleiter) 

 
Kreistag Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 

 
EUREKA 5 Konzept und Antrag 
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